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Der Stadtgarten soll bis 2024 
saniert und an die heutigen Bedürfnis-
se angepasst werden. Das Altstadtschul-
haus wird in den Park integriert, die 
Wege besser angelegt, der Spielplatz 
komplett erneuert und die Gastrono-
mie ausgebaut. Im Bereich zum Mer-
kurplatz hin soll ein «Veranstaltungs-
platz» geschaffen werden.

Die Geschichte des Parks reicht zu-
rück bis zu den im 18. Jahrhundert an-
gelegten Bürgergärten. Wichtigster Zeit-
zeuge ist das fast 280-jährige Barock-
häuschen zum "Balustergarten". In den 
60er-Jahren entstand der heutige Stadt-
park. Verschiedene Baumraritäten ma-
chen den Stadtpark zu etwas Besonde-
rem.

Der Park im Herzen von Winterthur 
ist die grüne Lunge der Altstadt und 
wird von vielen Anspruchsgruppen ge-
nutzt. Vom frühen Morgen bis tief in die 
Nacht ist der Park beliebt und wird rege 
besucht. Erwachsene und Kinder trei-
ben Sport, nehmen Znüni und Mittages-
sen zu sich, spielen, liegen an der Son-
ne, geniessen den Feierabend, trinken, 

festen, lassen ihre Hunde laufen und 
fühlen sich wohl an der frischen Luft.

Durch die Umgestaltung möchte die 
Stadt die bestehende Struktur mit den 
grossen Rasenflächen und dem Baum-
bestand stärken.

Unter anderem soll der Ballfangzaun 
zwischen dem Schulhaus und dem 
Stadtgarten entfernt und der jetzige 
Hartplatz an Stelle der Parkplätze neu 
errichtet werden. Das Schulhaus steht 
dann sozusagen mitten im Park und die 
Schüler/innen sollen diesen als Pausen-
fläche nutzen. Ob die kleineren Schul-
kinder den Wegfall der Rutschbahn be-
grüssen, ist fraglich. Bisher war den 
Kindern der Zugang zum Park in den 
Pausen untersagt. Zudem ist eine Spiel-
wiese direkt bei Stadtpark-Sitzbänken 
wegen Scherben, Zigarettenstummel, 
Abfällen, Spucke etc. eher widerlich. 
Wir erwarten, dass das neue Konzept 
nicht zu einem eingeschränkt nutzba-
ren Schulhausplatz führt.

Wer den grossen Spielplatz mit klei-
nen Kindern benützt, kennt die 
Schmutz-Probleme auch schon. Um den 

Kindern eine einigermassen saubere 
Umgebung inkl. Sandhaufen etc. bereit-
zustellen, muss die Stadt auch über die 
Absperrung des Spielplatzes in der 
Nacht nachdenken.

Der BVA begrüsst es, dass der offene 
Park mit den grossen Liegewiesen, dem 
Spielplatz und vielen Sitzgelegenheiten 
beibehalten wird. Wir raten aber drin-
gend davon ab, gerade in der Nähe des 
Spielplatzes, Flächen mit Konsum-
zwang einzurichten. Besser wird dafür 
auch beim Kinderspielplatz wieder ein 
kindsgerechter Trinkbrunnen gebaut.

Auch das Barockhäuschen inkl. WC-
Anlage soll weiterhin der ganzen Bevöl-
kerung zur Verfügung stehen. Bisher 
konnte das idyllische Häuschen zu ei-
nem moderaten Preis für Geburtstage, 
Familienfeste, kleine Geschäftsanlässe 
etc. gemietet werden. Das war gerade 
für Altstadtbewohnende eine tolle Mög-
lichkeit z.B. einen Kindergeburtstag mit 
Gartenzugang zu feiern. Dies muss 
auch in Zukunft möglich sein!

Hedi Strahm, Präsidentin BVA

Verjüngungskur für den Stadtgarten
Der Stadtgarten im Herzen Winterthurs soll für knapp 5 Mio. Franken saniert werden.  
Drei Viertel davon können durch die ZKB-Jubiläumsdividende finanziert werden.
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Wo man sich trifft
Wo man gut isst

Restaurant Schäfli
Eva Pavlik · Oberer Graben 18 · Tel. 052 213 84 13
www.restaurant–schaefli–winterthur.ch

befreundet mit Siro-Sport Marktgasse 
beim Brunnen, 8400 Winterthur

 Daheimbleiben

Winterthur von zu Hause

Corona bedingt verbringen wir den  
Alltag momentan vorwiegend zu Hau-
se. Wir alle freuen uns darauf, bis wir 
endlich wieder raus gehen, Freund/in-
nen treffen, auswärts essen, ins Theater 
gehen und Konzerte hören können. 
Bis dahin können wir aber auch von zu 
Hause aus etwas davon geniessen.

Die Links zu den Angeboten finden 
Sie auf unserer Webseite unter 
www.bva-winterthur.ch/winti-zuhause.

Auswärts essen zu Hause
Über 60 Restaurants in Winterthur und 
Region haben im Lockdown auf Take-
Away und Lieferung umgestellt. Der 
Landbote hat eine Übersicht zusam-
mengetragen.
 
Technorama @ home 	
Das Technorama mit vielen spannen-
den Naturphänomenen können Sie 
auch von zuhause aus entdecken. Wol-
len Sie sich als Wettermacher/in versu-
chen oder doch eher ein Küchenexperi-
ment durchführen? Ganz einfach da-
heim ausprobieren. Ob für Gross oder 
Klein – auf dem Technorama-Blog ein-
tauchen und die kindliche Neugier ent-
decken. 

Musik für zuhause 	
Das Musikkollegium spielt zwar vor lee-
rem Saal, dafür vor mehreren Kameras. 
So werden die Konzerte live übertragen 
– machen Sie es sich gemütlich auf dem 
Sofa und buchen ganz einfach ein Live-
Streaming-Konzert.

Vorträge der Naturwissenschaftli-
chen Gesellschaft
Die Vorträge der Naturwissenschaftli-
chen Gesellschaft können während 
dem Lockdown bequem von der war-
men Stube aus besucht werden. Alle 
Veranstaltungen für Erwachsene und 
für Kinder werden aufgezeichnet und 
teilweise direkt übertragen und können 
ab der NGW-Website oder auf YouTube 
angeschaut werden.

Spiele aus der Altstadt Ludothek
Die Ludothek bleibt weiterhin zu den 
üblichen Öffnungszeiten für Sie geöff-
net! Allerdings ist die Besucherzahl auf 
6 Kunden inklusive Kinder beschränkt. 
Deshalb sind alle Artikel mit Foto sowie 
detaillierter Beschreibung auf der Web-
seite der Ludothek aufgeführt. Sie kön-
nen zu Hause in aller Ruhe im Sorti-
ment stöbern. Alle Artikel mit einem 
grünen Punkt befinden sich aktuell in 
der Ludothek.

Altstadt-Memory
Das Gehirntraining für alle Altstadtbe-
wohner/innen und -fans auf der BVA-
Webseite.

Aktivitäten für draussen:
Mit Audioguide durch die 
Stadt 	
Der kostenlose Audioguide ist Ihr per-
sönlicher Stadtführer: Entdecken Sie 
die interessantesten Seiten von Winter-
thur – individuell und doch geführt.  
Erfahren Sie Wissenswertes und Uner-

wartetes über die Vergangenheit und 
Gegenwart der malerischen Altstadt. 
Dabei beginnen Sie den Rundgang zeit-
lich unabhängig und legen Pausen ein, 
wann immer Sie wollen.

Zeitsprünge
Der Parcours «Zeitsprünge» bietet 2 
Stunden Unterhaltung, Bewegung an 
der frischen Luft und viel Wissenswer-
tes über Winterthur. Kinder führen ihre 
Begleitperson von der Sammlung Win-
terthur an der Oberen Kirchgasse 8 
durch die Altstadt, lösen einfache Rätsel 
und erzählen sich gegenseitig über Ver-
gangenheit und Gegenwart.

Urban Golf 
Urban Golf ist eine Variante des klassi-
schen Golfs. Gespielt wird jedoch nicht 
auf Golfplätzen, sondern an allen mög-
lichen Orten, die ein Spiel zulassen. Der 
Parcours startet  beim Skills Park am La-
gerplatz 17 und führt Sie zu alten Indus-
triehallen, grünen Parkanlagen und 
staubigen Plätzen.

Foxtrail an der frischen Luft
Der Fuchs hat seine Fährte in der Stadt 
und Umgebung gelegt: Rätseln und Win-
terthur zugleich von einer neuen Seite 
kennenlernen – machen Sie sich auf die 
Spur durch die Stadt.



Treuhand – Recht – Verwaltungen 
 

Seit über 30 Jahren in der Altstadt
Unterer Graben 1 • 8401 Winterthur • Tel. 052 213 02 05

www.dienerpartner.ch

Steuerberatung, Steuererklärungen
Güter- und Erbrecht

Immobilienverwaltungen
Finanzbuchhaltungen
Lohnbuchhaltungen
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Seit Anfangs Januar werden die Ge-
schäfts- und Wohnhäuser mit insgesamt 
sieben Mietwohnungen und vier Ge-
werbeflächen durch die Terresta reno-
viert. Der Abschluss der Renovationsar-
beiten ist für Ende Mai 2021 geplant.

Die sanfte Renovation dient dem lang-
fristigen Werterhalt der im 18. Jahrhun-
dert erstellten Gebäude und deren un-
veränderte Nutzung bei weiterhin güns-
tigen Mieten.

Die Renovation umfasst den Ersatz 
der über 50-jährigen Küchen, den Ersatz 
bzw. Einbau von Nasszellen und die 
energetische Optimierung der Fenster. 
Die Holzöfen werden durch einen An-
schluss an das Fernwärmenetz ausge-
tauscht. Weiter werden die Elektroin- 

 Sanfte Renovation an der Steinberggasse

Renovationsarbeiten an der  
Steinberggasse 4, 6 und 10

Steinberggasse 4-10 / Bild: Hedi Strahm

stallationen erneuert, Radiatoren für 
die Wärmeverteilung eingebaut und die 
Innenhöfe instand gestellt.
Bei der geplanten Renovation des En-
sembles soll es sich um ein für den Um-
gang mit rund 40 weiteren Altstadtlie-
genschaften wegweisendes Pionierpro-
jekt mit Beispielcharakter handeln.

IG der Bewohner/innen und Benut-
zer/innen der Stefanini-Liegenschaf-
ten (IGBBSL)
Im Februar hat die IGBBSL ihre Be-
fürchtungen veröffentlicht, dass es 
durch die renovationsbedingt höheren 
Mieten bei vielen (Altstadt)Liegenschaf-
ten zu einer Vertreibung der heutigen 
Bewohnenden kommen könnte und 
fordert, dass diese bei der Planung zu-
künftig einbezogen werden. 

 Veranstaltungen wegen Corona verschoben

GV und andere Veranstaltungen 
des BVA
Der Bewohnerinnen- und Bewohner-
verein der Altstadt (BVA) führt seine  
Generalversammlung üblicherweise  im 
März durch. Dieses Jahr hatten wir die 
GV für den 9. März geplant. Aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation können 
wir diese Versammlung aber nicht durch-
führen. Sobald es die Umstände zulas-
sen, holen wir die GV nach.

Auch alle anderen Veranstaltungen 
wie der Altstadtznacht, Open Houses, 
Baustellenbesichtigungen und viele 
weitere müssen auf bessere Zeiten war-
ten. Aber es gilt: Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben. Wir freuen uns schon sehr 
darauf wieder besser planen und Anläs-
se durchführen zu können!

Neben den geselligen Anlässen ver-
tritt der BVA die Bewohnerinnen und 

Bewohner der Altstadt an verschiede-
nen Stellen in der Stadt und bei weite-
ren Organisationen. Dabei setzten wir 
uns dafür ein, dass die Altstadt weiter-
hin ein lebenswertes Quartier für Er-
wachsene und Kinder bleibt.

Möchten Sie sich mit dem BVA für die 
Altstadt einsetzen? Haben Sie für die 
Nach-Corona-Zeit Ideen und möchten 
gerne beim BVA mitarbeiten? Wir sind 
immer froh um helfende Hände und 
Köpfe für verschiedene Aktivitäten. Un-
ser Engagement wird mit schönen Er-
lebnissen und Begegnungen «entlöhnt.» 
Bei Interesse freuen wir uns Sie kennen-
zulernen! Melden Sie sich doch bitte bei 
hedi.strahm@bva-winterthur.ch und/
oder werden Sie Mitglied beim BVA. 
(Den Anmeldetalon finden Sie auf der 
letzten Seite dieser Zeitung)



 So viel Schnee wie seit 15 Jahren nicht mehr

Winter in der Altstadt
In Winterthur zeigte sich der Januar wieder einmal so richtig von seiner kalten Sei-
te. Ein heftiger Wintereinbruch  sorgte für eine dicke Schneedecke und die Altstadt 
präsentierte sich in frischem, sauberem Weiss. Vom 14. auf den 15.  Januar fielen 
über 40 Zentimeter Neuschnee. Einen ähnlich starken Schneefall gab es letztmals 
im März 2006. Einige sehr kalte Nächte mit unter minus 10 Grad Celsius rundeten 
das Bild eines klassischen Wintermonats ab.
Bilder: Hedi Strahm

Stadthausstrasse Stadtpark

Oberer Graben Stadthausstrasse



Stadthausstrasse: Busfahrer/innen brauchten starke Nerven und viel KönnenBarockhüsli im Stadtpark

Graben Graben



Redaktionsschluss  
Die nächste Ausgabe erscheint An-
fangs Juni. Redaktionsschluss für  
Nr. 139 ist der 14. Mai, an   
redaktion@bva-winterthur.ch.  
Erscheinungsdaten und alle bisheri-
gen Ausgaben von 8400 Altstadt fin-
den Sie auf www.bva-winterthur.ch.

Impressum
Redaktion und Koordination:  
Hedi Strahm, Gestaltung und  
Produktion: Partner & Partner. 
Die Fachstelle Quartierentwicklung  
der Stadt Winterthur unterstützt  
die 8400 Altstadt.  
Herzlichen Dank an alle Beitragenden.

	 Persönliche Beratung und Hilfe
   »	Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt  

Pionierstr. 5, Tel. 052 267 56 34
  »	Fachstelle Integrationsförderung 

Persönliche Beratung für Migrantinnen  
und Migranten in verschiedenen Sprachen,  
Tel. 052 267 36 91

   »	Sozialdienst der ref. Kirchgemeinde  
Winterthur-Stadt : 
Tel. 052 212 89 07

   »	Zusatzleistungen zur AHV/IV 
Pionierstr. 5, Tel. 052 267 64 84

   »	Wohnberatung  / Anmeldung Alterszentren 
	 Alterszentrum Adlergarten 

Gärtnerstr. 1, Tel. 052 267 55 23
   »	Pro Senectute Kanton Zürich  

Tel. 058 451 51 00
   »	Pro Infirmis  

Tel. 058 775 25 25
   »	Beratungspunkt / Frauenzentrale  

Budget, Rechts- und Schuldensberatungen,  
Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 20, 
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch

   »	Dargebotene Hand Tel. 143
   »	Frauen–Nottelefon Winterthur,  

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen 
Tel. 052 213 61 61

   »	Selbsthilfe–Zentrum Region Winterthur  
Tel. 052 213 80 60

   »	Aids–Infostelle Winterthur 
Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41 
 
 
 
Krankheit / Sucht

   »	Spitex Stadt Winterthur  
Palmstrasse 16a, Tel. 052 267 66 77, spitex@win.ch

   »	Krankenmobilienmagazin KMM  
Adlergarten, Gärtnerstrasse 1, 8403 Winterthur, 
Tel. 052 267 42 42

   »	Vereinigung zur Begleitung  
Schwerkranker und Sterbender  
Winterthur–Andelfingen, Tel. 079 776 17 12

   »	Kriseninterventionszentrum KIZ  
Winterthur Bleichestr. 9, Tel. 052 264 37 00

   »	Integrierte Suchthilfe Winterthur ISW 
Information, Abklärung, Beratung, Therapie  
Tösstalstr. 19/53, Tel. 052 267 59 59

	 Kinder / Jugend / Familie 
   »	kjz Winterthur  

( Kinder– und  Jugendhilfe–Zentrum ),  
St. Gallerstr. 42, Tel. 052 266 90 90

   »	Alimenthilfe  
St. Gallerstr. 42, Tel. 052 266 91 91

   »	Mütter– und Väterberatung 
Familienzentrum, St. Gallerstrasse 50 
2. + 4. Mittwoch im Monat :  
Beraterin: Margrit Kläui sowie 
jeden Freitag von 14.00 - 16.00 Uhr 
Beraterinnen: Sandra Lattmann / Catherine Wyler

   »	Schulergänzende Kinderbetreuung 
Tel. 052 267 59 14

   »	Paarberatung & Mediation im Kanton Zürich 
Beratungsstelle Winterthur  
Merkurstrasse 23, Tel. 052 213 90 40

   »	Fachstelle OKey & KidsPunkt,  
Opferhilfeberatung und Kinderschutz 
St. Gallerstr. 42, Tel. 052 245 04 04 

   »	Erwachsenen–Bildung der Stadt  
Winterthur EBW, Elternbildungs–/ 
Erziehungskurse, Deutschkurse mit  
Kinderbetreuung, Pionierstrasse 7,  
Tel. 052 267 41 51, Mo – Do von 8 .30 – 11.30 Uhr, 
www.erwachsenenbildung.winterthur.ch. 
 
 
 
Recht

   »	Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur 
Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20,  
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch, 
www.frauenzentrale-fzw.ch

Soziale Dienste

Liebe Lesende

Nach den intensiven Schneefällen in der Stadt waren 

viele Berufsleute besonders gefordert.

Mein herzlicher Dank geht an die Schneeräumer/ in-

nen, Busfahrer/innen, Strassenreiniger/innen, Abfall-

sammler/innen, Feuerwehrleute, Zeitungsverträger/in-

nen, Marktfahrer/innen und viele mehr, die sich von 

den Schneemassen nicht abschrecken liessen und das 

Leben in der Stadt aufrecht hielten.

Für uns andere waren es vor allem wunderschöne 

Wintertage in der verschneiten Altstadt.

Nun naht jedoch der Frühling. Die wärmeren Tage  

locken die Altstadtbewohnenden aus den Häusern 

und man trifft sich wieder öfter auf den Gassen und 

Plätzen. Ich freue mich schon sehr auf diese Begeg-

nungen und Gespräche.

Herzliche Grüsse

Hedi Strahm 
hedi.strahm@bva-winterthur.ch

Anmeldung
Ich möchte Mitglied werden im Bewohnerinnen- 
und Bewohnerverein Altstadt ( Beitrag Fr. 40.– )

Name/Vorname						   

Beruf	 					      

Alter	 					   

Strasse/ Nr.	 					   

Telefon	 					   

E–Mail	 					   

Unterschrift	 					   

Coupon einsenden an : Bewohnerinnen- und Bewohnerverein  
Altstadt Winterthur, Tösstalstrasse 12, 8400 Winterthur oder per E-Mail  
an barbara.serna@bva-winterthur.ch.

Um Ihnen die Zeit zu Hause zu vertrei-
ben, haben wir auf der BVA-Webseite 
ein Altstadt-Memory aufgeschaltet.  
Gehen Sie zur Seite: 
www.bva-winterthur.ch/memory und 
spielen Sie mit. Wir wünschen Ihnen 
viel Spass mit den Bildern aus der  
Altstadt.

 Gehirntrainig für Altstadtbewohner/innen und -fans

BVA Memory

 Schlittelweg schwarz geräumt.

Stadt pfadet Schlittelweg 
an der Tössertobelstrasse
Der Tössertobel Schlittelweg muss den Kindern erhalten bleiben.

Nur wenige Tage lang gab es dieses Jahr 
richtig viel Schnee. Die Kinder konnten 
endlich wieder einmal nach draussen 
und in Winterthur den Winter genies- 
sen. Eine schöne und gesunde Abwechs-
lung in diesen Zeiten.

In nächster Nähe der Altstadt befindet 
sich der drittlängste Schlittelweg von 
Winterthur. Rund 540 m der Tösserto-
belstrasse sind im kommunalen Richt-
plan als Schlittelweg eingetragen. Dies 
bedeutet, dass innerhalb dieser Schlit-
tellinien Bauten, Anlagen und Bewirt-
schaftungen unzulässig sind, wenn sie 
dem Zweck dieser Linien widerspre-
chen.

Die Politik hat den Kindern also über 
den Richtplan rechtsverbindlich ein sel-
tenes, aber wunderschönes und gesun-
des Freizeitvergnügen gesichert. In di-
versen von der Stadt Winterthur (mit)fi-
nanzierten Berichten zum Freizeitver-
halten der Kinder ist nämlich gerade 
die Bewegung und das Spiel im Freien 
immer wieder die wichtigste Forde-
rung.

All dies hält den Stadtrat aber nicht 
davon ab, die gesetzlichen Vorgaben 
und die Bedürfnisse der Kinder zu igno-
rieren. So liess er schon kurz nach dem 
ersten Schnee gut ein Viertel des Schlit-
telweges an der Tössertobelstrasse 

Schlittelweg Tössertobelstrasse / Bild: Hedi Strahm

schwarz räumen, nur damit die Autos 
aus dem Gebiet Güetlistrasse und Alp- 
gut keinen Umweg fahren müssen. Alle 
Häuser in diesem Quartier wären über 
die Eichwaldstrasse gut erreichbar.

Die Kinder müssen dann mit dem ver-
kürzten Schlittelweg vorliebnehmen, 
Hauptsache die Autos haben freie Fahrt. 
Unabhängig von Verlusten der Lebens-

qualität und gesetzlichen Vorgaben.
Wir vom BVA sind entrüstet und er-

warten von der Stadt, dass sie sich an 
die Vorgaben der Richtplanung hält 
und den Kindern in Zukunft die weni-
gen Tage Wintervergnügen nicht zer-
stört!

Hedi Strahm, Präsidentin BVA


